
Gestern Morgen gab es 
im Sitzungssaal aber-
mals eine Sitzung des 
Stadtrates. Dabei wur-
den unter anderem die 
Themen, die gestern 
angefangen wurden, 
fer g besprochen und 
abges mmt. Ein 
Haup hema war unter anderem, wie die Sache mit den Uhren zu organisieren 
sei und es wurde offiziell beschlossen, wo die Uhren in Zukun  hängen sollten. 
Da es nun eine Lo erie gibt, war ein weiterer Anhaltspunkt der Diskussion, wie 
der Lo oschein genau aussehen sollte, wo man ihn erwerben und für wie viel 
Wusel man ihn kaufen kann. Die Mitglieder des Stadtrates kamen auch zu der 
Lösung, dass der Wunschkasten bei der Stadtverwaltung/Agentur für Arbeit gut 
aufgehoben war. Wie Mi woch ging der Stadtrat seine Themen mit Humor und 
Mo va on an. Alle brachten ihre Meinungen, Ideen und 
Verbesserungsvorschläge ein. Abermals bekamen einige 
Vorschläge mehr und andere weniger S mmen. Und wieder 
waren es, auch wenn es einige Meinungsverschiedenheiten 
gab, sehr eins mmige Ergebnisse. Schnell kamen sie zu den 
Lösungen, mit welchen sie die Sitzung beendeten. Victoria, Leon 
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Ein Einblick in die Sitzung des Stadtrats 

Wie uns vom Stadtrat versprochen wurde, hängen mi lerweile einige Uh-
ren in Wuselkusen. Wir fragen uns nur, was wir mit Uhren sollen, die ja 
doch nur die falsche Uhrzeit anzeigen. Dann ist es besser ohne Uhren, dann 
vertut man sich auch weniger mit der Zeit.      Red 

Nicht richtig durchdacht 



Lecker-Bäcker 

Mosaikwerkstatt 

Gestern waren wir zu einem Besuch in der Bäckerei. Der 
Geruch, der uns dort empfing war fantas sch. Wir tra-
fen dort Henrie e, Paul, Elias, Emilia, Lina und Hannah 
an, die gerade dabei waren Cake-Pops zu verzieren. Die 
Basis für diese Leckerei ist Teig, der in einer Art Waffel-
eisen gebacken wird und dann auf einen Holzspieß ge-

steckt wird. Anschließend wer-
den die Cake-Pops mit weißer 
Schokolade verziert. Diese Arbeit wird erst nach der 
Mi agspause gemacht, sonst hä en die Wuselkusener 
Meisterbäcker durch die ganze Nascherei keinen Hunger 

mehr. Zum „aushärten“ der Schokolade kommen die fer gen Pops in einen von 
der Schreinerei angefer gten Holzständer. Der Ständer wurde leider zu spät ge-
liefert, so dass sich die Leute in der Bäckerei sich an-
derwei g helfen mussten. Außerdem wurden leckere 
Brownies und Deutschland-Amerikaner hergestellt. 
Wenn die Zeit noch ausreicht, kommen auch noch 
Schinkenbrötchen in den Verkauf. Die Arbeit in der 
Bäckerei wird als nicht anstrengend und sehr ange-
nehm empfunden.               Red 

In der Mosaikwerksta  kann man Bilderrahmen(5 Wusel), Gläser(7 Wusel) und 
sogar schön verzierte Bre er(3-5 Wusel) kaufen. Auch personalisierte Gläser 
und Bilderrahmen werden dort zum Verkauf ausgestellt(7 Wusel). Für die An-
fer gung dieser Kunstwerke benutzen die Künstler nicht nur normale Steine: 
auch durchsich ge Steine aus Glas und Papiermosaiksteine werden angewen-
det. Mit Glitzer, bunten S en und Paille en 
können die Werke dann auch noch verschönert 
werden. Die Werksta  wird von den Teilneh-
mern als „einfach nur toll“ und „sehr bunt“ be-
schrieben. Auch die Betreuer werden von ihnen 
als sehr lus g, ne  und hilfsbereit empfunden.   



Lotterie  

Heute fand die erste 
Lo erie sta . Stolzer 
Gewinner von Wu-
seln mit 2 überein-
s mmenden Zahlen 
war Tim Edenburg. 

Das Wetter in Wuselkusen Was passiert im Tanzstudio?  

Es gibt ältere und jüngere Mitglieder. Die Kin-
der tanzen zu poppiger Musik. Sie dehnen 
sich damit sie sich nicht verzerren. Es sind 
nicht nur Mädchen in der Tanzgruppe. In der 
Mi agszeit konnten die Besucher des Restau-
rants die Mitglieder des Tanzstudios bei einer 
Übung bewundern. Wer Interesse hat kann 
gerne in 
die Tanz-
gruppe 
kom-
men. 
Fynn/Yannik 

Am Samstag findet beim Stad est eine 
große Modenshow sta . Dafür werden 
noch Freiwillige ge-
sucht. Wer Interesse 
hat soll sich im Tanz-
studio melden!!! 

 



Impressum 

Mitarbeiter der Verlagsgruppe 
Wuselkusen am Mi woch, den 

04.07.2018 

 -  Fynn 

 -  Johannes 

 -  Leon 

 -  Tim 

 -  Victoria 

 -  Yannik 

und natürlich Ali, Max und Andy 

Am Nachmi ag 
tauchten unver-
mi elt 2 Clowns 
auf dem Platz 
auf. Sie bastel-
ten lus ge Figu-
ren aus Ballons 
aber trotz allen 
Bemühungen 
sie zum reden 
zu bekommen 
gaben keinen 
Laut von sich 

Heute im Restaurant 

Radio 

Das Radio spielt nur jugendfreie Lieder ab. Es macht 
auch Werbung, z.B: für die Schreinerei oder für die 
Tanz AG. Du kannst dir natürlich auch selbst Lieder 
wünschen. Also mach dich sofort auf den Weg zum 
Radio. „Wir selber spielen nur Pop und dumme lus -
ge Lieder“, sagte Felix zur Redak on. Sie bringen 

auch die Uhrzeit, das We er, 
Nachrichten und Personen-
Aufrufe ein. Wenn ihr Fragen 
habt, dann wendet euch bi e an 
das Radio.     
     Johannes, Tim 

Seit gestern gibt es ein neues 
Gewerbe in Wuselkusen. Elias 

und Sina bieten 
auf Nachfrage 

Handmassagen 
an. Besser und 
güns ger als in 
der Beautyfarm 

Sie machen viele verschiedene Sachen, zum Bei-
spiel: Kreisel und Bre spiele. Es gibt acht Mitglie-
der. Am Anfang haben Pascal und Michael uns an-
geleitet, was wir machen sollen. Ich habe zuerst 
Würfel und andere Bre spiele gemacht. Wir 
mussten bohren und sägen. Später machten wir 
auch Autos und Kreisel aus Holz. Uns persönlich 
hat die Schreinerei sehr gut gefallen! 

 
         Fynn/Yannik 

Schreinerei  

Ballonclowns 

 

Neues Gewerbe 


